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Gemeinde Lindlar  

  

 

 

 

Auskunft erteilt: Franz Broich 
Geschäftszeichen: Fb/sv 
Zimmer Nr.: 400 
Telefondurchwahl: (02266) 96 409 
Telefax: (02266) 96 7 409 
Telefonzentrale (02266) 96 0 
E-Mail: franz.broich@gemeinde-

lindlar.de 
Homepage: http://www.lindlar.de 

Lindlar, den 26.08.2009  

 

Niederschri f t  

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
anbei erhalten Sie die Niederschrift zur Kenntnisnahme. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Dr. Hermann-Josef Tebroke 
Bürgermeister 
 
 
 
Gremium 

Gemeinderat 

Sitzungs-Nr. 

33 
Sitzungsort 

Snack `96, Gemeinschaftshauptschule Lindlar, Schulzentrum, 
Wilhelm-Breidenbach-Weg 6, 51789 Lindlar 

Sitzungstag 

25.08.2009 

Sitzungsbeginn 

17.35 Uhr 

Sitzungsende 

19.00 Uhr 
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Anwesend: Entschuldigt fehlten: 
Vorsitzender 

Tebroke, Dr. Hermann-Josef 
 
Mitglieder 

CDU-Fraktion: 
Bosbach, Alexander 
Braun, Wolfgang  
Broich, Elisabeth 
Brückmann, Armin 
Fischer, Achim  
Heller, Guidor 
Hochscherf, Brigitte 
Krieger, Dr. Klemens J. (ab 18.15 Uhr, ab TOP 11a) 
Kümper, Manfred 
Müller, Günter  
Schmitz, Hans 
Schmitz, Wilhelm 
Stadler, Wolfgang 
Werner, Gerhard 
Wilbers, Dr. Andreas 
Willmer, Thomas 
 
SPD-Fraktion: 
Dinsing, Karl-Heinz 
Dreiner-Wirz, Jürgen 
Gaida, Dorothe 
Grüsges, Heinz-Dieter 
Heller, Manfred 
Kremer, Karl-Egon 
Nohl, Kurt 
Thiem, Heinrich 
Voß, Heribert 
 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen: 
Freese, Dr. Susanne 
Handke-Hahn, Annelie 
Heuwes, Patrick 
Schmitz-Siegfried, Pia 
 
FDP-Fraktion: 
Fleischhauer, Jutta 
Friese, Harald 
Klein, Dietmar 
 
Parteilos: 
Weber, Walter 
 
Gäste 

 
CDU-Fraktion: 
Gräf, Willi 
Ortwin, Walter 
 
SPD-Fraktion: 
Thomm, Stefan 

von der Verwaltung 

Broich, Franz 
Hütt, Werner 
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behandelte 
Tagesordnung 

zur 33. Sitzung des 
Rates der Gemeinde Lindlar 

am 25.08.2009 
 

 

TOP Beratungsgegenstand 
- Öffentlicher Teil - 

1.  Feststellung der form- und fristgerechten Einberufung und Beschlussfähig-
keit des Gemeinderates 

2.  Benennung eines Schriftführers 
3.  Fragestunde für Einwohner 
4.  Berichterstattung über die Durchführung der Beschlüsse des Gemeindera-

tes vom 30.06.2009 
- öffentliche Sitzung - 

5.  Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des Gemeinderates vom 
30.06.2009 
- öffentliche Sitzung - 

6.  Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung 
hier: 3. Nachtrag zur Verordnung über das Offenhalten von Verkaufsstellen 
im Bezirk „Lindlar und Klause“ vom 28.11.2009 

7.  Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung gem. § 60 Abs. 1 Satz 2 GO 
NW 
hier: Vertretung der Gemeinde Lindlar in der Gesellschafterversammlung 
der "GTC Gründer- und TechnologieCentrum Gummersbach GmbH" 

8.  Winterdienst 
hier: Genehmigung einer überplanmäßigen Ausgabe 

9.  Satzung über die Erhebung von Vergnügungssteuer in der Gemeinde Lind-
lar 

9a. Unternehmenssatzung für den Baubetriebshof Engelskirchen-Lindlar 
- Anstalt öffentlichen Rechts 

10. Jahresabschluss und Lagebericht der Gemeinde Lindlar zum 31.12.2007  
11.  Konjunkturpaket II 

11a. Festwochenende zum 900-jährigen Jubiläum 
12.  Informationen der Verwaltung 
13. Verschiedenes 

TOP Beratungsgegenstand 
- Nichtöffentlicher Teil - 

14. Berichterstattung über die Durchführung der Beschlüsse des Gemeindera-
tes vom 30.06.2009 
- nichtöffentliche Sitzung - 

15. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des Gemeinderates vom 
30.06.2009 
- nichtöffentliche Sitzung - 

16. Informationen der Verwaltung 
17. Verschiedenes 
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Öffentlicher Teil 

 
Der Bürgermeister eröffnet die Sitzung um 17.35 Uhr und begrüßt die Ratsmitglieder, 
die Presse sowie die Zuhörer. Er schlägt vor, die Tagesordnung um TOP 9a „Unter-
nehmenssatzung für den Baubetriebshof Engelskirchen-Lindlar - Anstalt öffentlichen 
Rechts“ und TOP 11a „Festwochenende zum 900-jährigen Jubiläum“ zu erweitern. 
Diese Ergänzungen werden einstimmig beschlossen. 
Der Bürgermeister weist dann auf die mit Schreiben vom 19.08.2009 nachgereichte 
Vorlage zu TOP 11 „Konjunkturpaket II“ sowie auf die Tischvorlagen zu TOP 6, TOP 
11a und TOP 12 hin.  
 
Zu TOP 1: 
Feststellung der form- und fristgerechten Einberufung und Beschlussfähigkeit 
des Gemeinderates 
Der Vorsitzende stellt die form- und fristgerechte Einberufung und Beschlussfähigkeit 
des Gemeinderates fest. 
 
Zu TOP 2: 
Benennung eines Schriftführers 
 

Beschluss: 
Als Schriftführer für diese Sitzung wird Herr Franz Broich bestellt. 

 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 
Zu TOP 3: 
Fragestunde für Einwohner 
Herr Tommy Mann fragt, ob der Verwaltung bekannt ist, dass auf der Korbstraße im 
Zusammenhang mit der Errichtung eines Neubaus Bäume gefällt worden sind und ob 
dies rechtens ist.  
Der Bürgermeister antwortet, dass die Verwaltung vorher darüber nicht informiert war. 
Inzwischen sei ihr der Vorgang bekannt und man sei den Vorkommnissen nachgegan-
gen. Es habe auch ein Gespräch mit dem Eigentümer stattgefunden, der der Verwal-
tung gegenüber erklärt habe, dass er ein Unternehmen beauftragt habe, diese Bäume 
zu beschneiden. Dass das Unternehmen die Bäume aber dann komplett gefällt habe, 
habe er nicht veranlasst. 
Auf die Zusatzfrage von Herrn Mann, was die Verwaltung zu tun gedenke, antwortet der 
Bürgermeister, dass der Eigentümer auf die Unzulässigkeit dieser Maßnahme hinge-
wiesen worden sei und er verpflichtet werde, den Schaden so gut wie möglich aus-
zugleichen, und zwar in Form der Neubepflanzung des Hangs sowie anderer ökologi-
scher Ausgleichsmaßnahmen. 
 
Zu TOP 4: 
Berichterstattung über die Durchführung der Beschlüsse des Gemeinderates vom 
30.06.2009 - öffentliche Sitzung - 
Zu diesem Tagesordnungspunkt gibt es keine Rückfragen oder Anmerkungen. 
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Zu TOP 5: 
Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des Gemeinderates vom  
30.06.2009 - öffentliche Sitzung - 
Da keine Einwendungen und Beanstandungen vorgebracht wurden, stellt der Vorsit-
zende die Richtigkeit der Niederschrift über die Sitzung des Gemeinderates vom 
30.06.2009 - öffentlicher Teil - fest. 
 
Zu TOP 6: 
Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung 
hier: 3. Nachtrag zur Verordnung über das Offenhalten von Verkaufsstellen im 
Bezirk „Lindlar und Klause“ vom 28.11.2009 
Auf den Sachverhalt in der Vorlage wird verwiesen (siehe auch Anlage 1). 
 
 Beschluss: 
 Die Dringlichkeitsentscheidung nach § 60 Abs. 1 Satz 2 GO NW (Bürgermeis-

ter mit einem Ratsmitglied) vom 18.08.2009 wird genehmigt. 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
Zu TOP 7: 
Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung gem. § 60 Abs. 1 Satz 2 GO NW 
hier: Vertretung der Gemeinde Lindlar in der Gesellschafterversammlung der 
"GTC Gründer- und TechnologieCentrum Gummersbach GmbH" 
Auf den Sachverhalt in der Vorlage wird verwiesen. 
 
  Beschluss: 

Die Dringlichkeitsentscheidung vom 03.08.2009 über die Vertretung der 
Gemeinde Lindlar in der Gesellschafterversammlung der "GTC Gründer- 
und TechnologieCentrum Gummersbach GmbH" wird genehmigt. 

   
Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 
Zu TOP 8: 
Winterdienst 
hier: Genehmigung einer überplanmäßigen Ausgabe 
Auf den Sachverhalt in der Vorlage wird verwiesen. 
 
 Beschluss: 
 Zur Sicherstellung des Winterdienstes im Haushaltsjahr 2009 wird bei der 

Produkt-Nr. 1.54.03.01, Sachkonto 526200 „Hilfsstoffe“ für Streumaterial 
20.000,00 € und bei Sachkonto 542900 „Andere sonst. Inanspruchnahme von 
Rechten und Diensten“ zusätzlich ein Betrag in Höhe von 25.000,00 €, somit 
insgesamt 45.000,00 €, überplanmäßig zur Verfügung gestellt.  

 Die Deckung dieser zusätzlichen überplanmäßigen Ausgaben erfolgt durch 
evtl. Gebührenanhebungen im Haushaltsjahr 2010. 

 
Nein-Stimmen 5 Abstimmungsergebnis: 
Enthaltungen 2 

 Ja-Stimmen 26 
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Zu TOP 9: 
Satzung über die Erhebung von Vergnügungssteuer in der Gemeinde Lindlar 
Auf den Sachverhalt in der Vorlage wird verwiesen. 
 
  Beschluss: 

Die Satzung über die Erhebung von Vergnügungssteuer in der Gemeinde 
Lindlar wird beschlossen.  

 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 
Zu TOP 9a: 
Unternehmenssatzung für den Baubetriebshof Engelskirchen-Lindlar  
– Anstalt des öffentlichen Rechts 
Auf den Sachverhalt in der Vorlage, die der Bürgermeister noch einmal kurz erläutert,  
wird verwiesen. 
 
  Beschluss: 

Die der Sitzungsvorlage als Anlage beigefügte geänderte Unternehmens-
satzung für das gemeinsame Kommunalunternehmen „Baubetriebshof 
Engelskirchen - Lindlar, Anstalt des öffentlichen Rechts “ wird beschlos-
sen. 

 

Nein-Stimmen 1 Abstimmungsergebnis: 
Enthaltungen 2 

 Ja-Stimmen 30 
 
Zu TOP 10: 
Der Bürgermeister weist auf den Sachverhalt in der Vorlage und auf den den Ratsmit-
gliedern vorliegenden Bericht des Rechnungsprüfungsausschusses über die Prüfung 
des Jahresabschlusses zum 31.12.2007 und des Lageberichts für das Jahr 2007 hin. 
Sodann erläutert der Vorsitzende des Rechnungsprüfungsausschusses RM Bosbach 
das durchgeführte Verfahren und gibt den Hinweis, dass der Rechnungsprüfungsaus-
schuss durch einstimmigen Beschluss dem Jahresabschluss und dem Lagebericht den 
uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt hat. Er bittet, dem Bürgermeister Entlas-
tung zu erteilen. 
 
  Beschluss: 

 1. Der Jahresabschluss zum 31.12.2007 und der Lagebericht für das 
Haushaltsjahr 2007 der Gemeinde Lindlar werden festgestellt.  

2. Dem Bürgermeister wird Entlastung erteilt. 

 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 
Zu TOP 11: 
Konjunkturpaket II 
Zunächst teilt der Bürgermeister auf die Frage von RM Fleischhauer mit, dass für die 
Durchführung der Maßnahmen nach dem Konjunkturpakt II insgesamt 2 Jahre Zeit ge-
geben sind. 
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Zu den Maßnahmen „Bildungsinfrastruktur“  

3a: Feuerwehrgerätehaus, Voßbrucher Straße 
 Erneuerung der Heizungsanlage mit Warmwasserspeicher 
 
  Beschluss:  

Für die Erneuerung der Heizungsanlage mit Warmwasserspeicher im 
Feuerwehrgerätehaus Lindlar, Voßbrucher Straße, werden außerplanmä-
ßig 16.000 € aus dem Konjunkturpaket bereitgestellt.  

 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 
3b: Turnhalle an der Janusz-Korczak-Schule 

 Erneuerung der Heizungsanlage  
 
  Beschluss: 

Für die Erneuerung der Heizungsanlage in der Turnhalle der Janusz-
Korczak-Schule, Carola-Lob-Weg, werden außerplanmäßig 6.000 € aus 
dem Konjunkturpaket II bereitgestellt. Vor Beginn der Maßnahme soll ge-
prüft werden, ob der Einbau einer Solaranlage wirtschaftlich ist. 

 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 
5: Kindergarten Linde, Josefstraße (Eigentümer BGW) 

 Austausch von Fensterscheiben und Heizungskörpern 
 
  Beschluss: 

 Für die Erneuerung der Isolierverglasung und der neuen Heizkörper wird 
der BGW mbH der Gemeinde Lindlar ein Zuschuss außerplanmäßig in 
Höhe von 21.612,50 € aus dem Konjunkturpaket II bereitgestellt. 

 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 
6. Turnhalle Schmitzhöhe 

 Sanierungsmaßnahmen 
 Der Bürgermeister weist noch einmal darauf hin, dass an der GGS Schmitzhöhe 

keine Aula vorhanden ist und durch die geplante Maßnahme die Turnhalle als Au-
la, also für schulische Veranstaltungen, nutzbar wird. 

 
 Beschluss: 
 Für die Renovierung der Turnhalle Schmitzhöhe werden außerplanmäßig 

35.000,– € aus dem Konjunkturpaket II bereitgestellt.  
   

Abstimmungsergebnis: einstimmig 
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7. Gymnasium Lindlar, Voßbrucher Straße 1 
Energetische Sanierung der Ostfassade des Bauteils A  

 
  Beschluss: 

Die Sanierung der Ostfassade des Altbaus wird nicht durchgeführt.  
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
16. Turnhalle Hartegasse, Sülztalstraße 

 Austausch der Heizungsanlage mit Warmwasserspeicher  
   
  Beschluss: 

Für den Austausch der Heizungsanlage mit Warmwasserspeicher in der 
Turnhalle Hartegasse, Sülztalstraße, werden außerplanmäßig 26.000 € 
aus dem Konjunkturpaket II bereitgestellt. Vor Beginn der Maßnahme soll 
geprüft werden, ob der Einbau einer Solaranlage wirtschaftlich ist. 

   
Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 
Des Weiteren gibt der Bürgermeister noch einige Erläuterungen zu den aufgeführten 
Maßnahmen aus dem Bereich „Bildungsinfrastruktur“, die noch einer näheren Überprü-
fung bedürfen, und beantwortet einzelne Fragen der Ratsmitglieder zu diesen Punkten.  
 
Zu den Maßnahmen „Infrastruktur“  

Auch hierzu erläutert der Bürgermeister das weitere Vorgehen.  

  Beschluss: 
Die Verwaltung wird beauftragt, die über das Konjunkturpaket II mögli-
cherweise zu finanzierenden und noch nicht entschiedenen Maßnahmen 
weiter zu prüfen, die Liste fortzuschreiben, laufend zu berichten und ggf. 
Beschlussvorschläge zu unterbreiten.  

Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
Zu TOP 11a: 
Festwochenende zum 900-jährigen Jubiläum 

 Der Bürgermeister weist auf den vorliegenden Antrag der SPD-Fraktion vom 
25.08.2009 (siehe Anlage 2) hin, in dem sich ausdrücklich für die gute Organisation des 
Festwochenendes bedankt wird. Diesem Dank schließen sich die übrigen Fraktionen 
ebenfalls an und loben den guten und harmonischen Verlauf des Festwochenendes und 
vor allem die gute Organisation des Festumzuges, der den Höhepunkt dieser Veranstal-
tung dargestellt habe. 

 Die Verwaltung sagt zu, den Dank an alle an der Organisation Beteiligten weiter-
zugeben und bedankt sich ihrerseits bei allen Veranstaltungsteilnehmern und Gästen 
dieses Festes für die zahlreiche Teilnahme. 
RM Dreiner-Wirz bittet, Dank auch dem Partnerschaftskomitee für die Betreuung der 
über 130 Gäste aus den Partnerstädten zu übermitteln. In diesem Zusammenhang 
überreicht RM Thiem eine Fahne aus Shaftesbury, die der Gemeinde als Gastgeschenk 
übergeben wurde. 
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Zu TOP 12: 
Informationen der Verwaltung 
12.1  

 Der Bürgermeister weist auf die Berufsbildungsmesse am 05.09.2009 im Schulzentrum 
hin und erläutert die Hintergründe zu dieser Veranstaltung, die Schülerinnen und Schü-
lern der weiterführenden Schulen Hilfestellung zur Berufsfindung leisten soll und insbe-
sondere ortsansässigen Firmen die Möglichkeit bieten soll, sich darzustellen und quali-
fizierte Auszubildende zu akquirieren. 
12.2  

 Der Bürgermeister nimmt Bezug auf diverse Hinweise aus der Bevölkerung und ein 
Schreiben der SPD-Fraktion, in dem auf den schlechten Zustand der Bankette an dem 
Verbindungsweg an der L302 in Richtung Lichtinghagen hingewiesen wird, und teilt mit, 
dass dieser Zustand der Verwaltung bekannt ist und schnellstmöglich die notwendigen 
Reparaturen durch den Bauhof vorgenommen werden. 
12.3  
Es liegt ein umfangreicher Antrag der SPD-Fraktion (siehe Anlage 3) vor, der wie folgt 
vom Bürgermeister zu den einzelnen Punkten beantwortet wird: 
1. Wie hoch sind die voraussichtlichen Kosten für den Rad-Geh-Weg auf der alten 

Bahntrasse Lindlar-Hommerich? 
 Antwort: Die Kosten belaufen sich auf ca. 1,3 Mio €, zzgl. durchzuführender Maß-

nahmen für Brückensanierungen, Ingenieurleistungen und ökologischen 
Ausgleich.  

2. Wie hoch sind die zusätzlich (freiwillig) seitens der Gemeinde in 2009 aufgebrachten 
Kosten für Jugendarbeit? 
Antwort: Die zusätzlich (freiwillig) seitens der Gemeinde in 2009 aufgebrachten 

Kosten für Jugendarbeit belaufen sich auf gut 100.000,-- €. Darüber hin-
aus wird der Hinweis gegeben, dass das Kreisjugendamt in Zukunft (ver-
stärkt) vor Ort mehr präventiv tätig wird als bisher und die Zusammenar-
beit mit gemeindlichen Organisationen, z. B. mit dem Runden Tisch, ver-
stärkt werden soll. 

3. Soll in Linde eine Erdmülldeponie errichtet werden? (Was ist Erdmüll?) 
 Antwort: In Linde wird keine Erdmülldeponie errichtet, sondern es soll die Rekulti-

vierung des Steinbruchs – wie beschlossen – durchgeführt werden. 
4. Wie groß ist die für die geplante Norderweiterung IP Klause notwendige Bruttoflä-

che; wie groß die Nettofläche? 
 Antwort: Die Bruttofläche der Norderweiterung des IP Klause beträgt 30,95 ha. Da-

von stehen für Industrie- und Gewerbeansiedlungen 17,4 ha zur Verfü-
gung, wovon ca. 10 ha überbaubar sind. 

5. Welche Anfragen (Bewerbungen) für die Norderweiterungen liegen vor? Sind Firmen 
von Bewerbungen zurückgetreten; gibt es neue Interessenten? Welches Interesse 
hat Holz-Richter (Es wird behauptet, dass Richter keinen weiteren Bedarf mehr hätte 
– Bürgerinitiative)? 
Antwort Es liegen insgesamt 15 Bewerbungen für Grundstücke im Gebiet der 

Norderweiterung IP Klause vor, darunter auch die Bewerbung der Firma 
Holz Richter. Von den 15 Grundstücken konnten bereits 5 Grundstücke im 
IP Klause vermittelt werden.  

 In diesem Zusammenhang bittet die Fraktion Bündnis 90/DieGrünen um die Über-
lassung eines Exemplars des artenschutzrechtlichen Gutachtens zum Bebauungs-
plan Nr. 21 E, das allen Fraktionen per E-Mail zugesandt wird. 
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6. Können die für die Ortsumgehung Frielingsdorf bereitstehenden Mittel (v. a. Lan-
desmittel) für einen Anbau an der Scheelbachhalle verwendet werden? 

 Antwort: Die für die Ortsumgehung Frielingsdorf vom Land bereitgestellten Mittel 
können nicht für einen Anbau der Scheelbachhalle verwendet werden. Die 
Mittel sind für die Ortsumgehung zweckgebunden.  

7. Ist im Zusammenhang mit der o. g. Umgehung eine Einbahnstraßenregelung festge-
legt? Würde eine solche Verkehrsführung die zwischen Montanusstraße und St. 
Apollinariskirche angesiedelten Einzelhändler existentiell gefährden? 

 Antwort: Über die Verkehrsführung soll erst nach Fertigstellung der Maßnahme 
beraten werden. Dabei soll eine Lösung gefunden werden, die den Ein-
zelhandel in Frielingsdorf nicht beeinträchtigt. 

8. Ist auf der Leppedeponie ein Freizeitpark geplant? 
 Antwort: Auf der Leppedeponie ist kein Freizeitpark geplant. Es ist eine Freizeitnut-

zung vorgesehen, die aber eine deutlich untergeordnete Bedeutung hat. 
Im Vordergrund stehen die Entwicklung eines Kompetenzzentrums für 
Stoffumwandlung und Umwelttechnologie sowie der Ausbau zu einem au-
ßerschulischen und außerhochschulischen Lernort. 

 
Zu TOP 13: 
Verschiedenes 
13.1  

 Auf die Frage von RM Schmitz-Siegfried, ob eine Translozierung des „Haus der 
Begegnung“ in das Bergische Freilichtmuseum geplant sei, antwortet der Bürgermeis-
ter, dass dieses als eine mögliche weitere Verwendung in Erwägung gezogen würde. 
13.2  

 RM Voß bemängelt, dass der fußläufige Weg entlang der L 284 von Unterfeld nach 
Müllerhof in lockerem Split angelegt ist, der verdichtet werden müsste. Die Verwaltung 
sagt eine Überprüfung zu.  
13.3 

 RM Heuwes fragt, wann, wie im Leitbild vorgesehen, die Verwaltung eine 
Bürgerinformation in der Art eines Rechenschaftsberichtes plane. Der Bürgermeister 
antwortet, dass nach Vorlage des Jahresabschlusses 2008 eine solche Veranstaltung 
möglicherweise durchgeführt werden könnte. 
13.4  

 Herr Hütt weist darauf hin, dass für den 16.09.2009 zu einer Aufsichtsratssitzung der 
BGW eingeladen wird. 
 
 
Der Vorsitzende schließt den öffentlichen Teil und verabschiedet die Zuhörer und Ver-
treter der Presse. 
 

 
Ende des öffentlichen Teils 
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